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Neueſte Ereigniſſe
Auf der Generalſynode in Berlin wurde ein kaiſerlicher Erlaß mitge
teilt der eine Aufbeſſerung der materiellen Lage der evangeliſchen
Pfarrer herbeiführen ſoll

Der neue preußiſche Armeebiſchof Vollmar hat am Donnerstag in
München vor dem Nuntius Macchi den Huldigungseid geleiſtet

Das römiſche Blatt Jtalie bringt in Sachen der Abſage des Zaren
eine ſenſationelle Enthüllung

Das italieniſche Königspaar ſowie Präſident Loubet und Gemahlin
weilten am Donnerstag in Verſailles

Fünfte ordentliche Generalſynode
Halle 16 Oktober

Die fünfte ordentliche Generalſynode der evangeliſchen Landes
kirche der älteren Provinzen der preußiſchen Monarchie trat am Donners
tag vormittag unter dem Vorſitz des bisherigen Präſidenten der Synode
D Graf v Zieten Schwerin im Sitzungsſaale des Abgeordneten
hauſes in Berlin zuſammen Nach Geſang und Gebet teilte der Vor
ſitzende mit daß als Königl Kommiſſar der Vizepräſident des Evangeliſchen
Oberkirchenrats Wirkl Geh Oberkonfſiſtorialrat Probſt D Freiherr von
der Goltz der Synode beiwohne Hierauf nahm der Königl Kommiſſar
D von de x Goltz das Wort zu einer längeren Anſprache in welcher er
zunächſt dein tiefen Schmerze über das Hinſcheiden des Präſidenten des

Evangeliſchen Oherkirchenrats D Barkhauſen Ausdruck gab Er habe
die Keitung de Rircheuregiments in ebenſo feſter wie zarter Hand gehalten

und über 12 Jahre hindurch das vertrauensvolle Zuſammenwirken aller
Organe des Kirchenregiments und der ſynodalen Körperſchaften ſowie den

Zuſammenhang der in der Landeskirche verbundenen verſchiedenartigen
Gebiete und einander geſpannt gegenüberſtehenden Richtungen durch ſeine

lautere und ſonnige Perſönlichkeit gewahrt auch mannhaft die evangeliſche
Kirche in ihren Kämpfen nach außen und innen vertreten Der Redner
wendete ſich dann zu den ſeit der letzten Generalſynode geleiſteten geſetz
geberiſchen Arbeiten auf kirchlichem Gebiete Die elf erlaſſenen Kirchen
geſetze zeigten einen erheblichen Foriſchritt Zum erſten Male begrüße man

in der Mitte der Synode einen Vertreter der hohenzollernſchen Lande
Zahlreiche ſonſt noch von der Kreisſynode gefaßte Beſchlüſſe ſeien nicht
ohne Wirkung geblieben Das zu Anfang abgelegte Zeugnis zum Schutze
gegen die Angriffe auf die Ehre der Reformation und Luthers habe
bei der Verleſnng von ſämtlichen Kanzeln in den Gemeinden tiefſten
Widerhall gefunden Jn gleichem Sinne ſei der Ev R bei der
Königlichen Staatsregierung wiederholt für die bedrohten Intereſſen der
evangeliſchen Landeskirche eingetreten Andere Beſchlüſſe wiederum ſeien
nicht zum Ziel gelangt Der jetzigen Generalſynode ſeien Vorlagen in
großer Anzahl zugegangen Der Ev R lege hohen Wert darauf
mit der Generalſynode in allen für die Kirche bedeutſamen Fragen in
Fühlung zu bleiben und ihr auch in die verſchiedenen Zweige der
kirchlichen Verwaltung Einblick zu gewähren Jn Ausſicht ſtehen noch
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Entwürfe von Kirchengeſetzen über die Anrechnung der Militärdienſtzeit
auf das Dienſtalter der Geiſtlichen über eine angemeſſene Vertretung der
Stadt Berlin in der brandenburgiſchen Generalſynode über eine Regelung

des kirchlichen Steuerweſens Zu beſonderer Freude gereiche es ihm der
Generalſynode zum Schluß noch Mitteilung machen zu können von einem
Aller höchſten Erlaß Sr Majfeſtät welcher ſoeben durch den Kultus
miniſter übermittelt worden ſei Durch dieſen Erlaß bekunde Se Majeſtät
aufs neue ſeine Fürſorge für unſere Landeskirche und weiſe die Regierung
an zur Befriedigung einiger dringender Bedürfniſſe Mittel flüſſig zu
machen Die Synode erhob ſich und nahm den aus Hubertusſtock ge
gebenen Allerhöchſten Erlaß entgegen welcher vom 12 Oktober datiert iſt

und folgenden Wortlaut hat
Um der evangeliſchen Landeskirche meiner Monarchie einen neuen

Beweis meiner Fürſorge zu geben beſtimme ich hierdurch daß in den
Entwurf des nächſtjährigen Staatshaushaltsetats behufs Aufhebung der

geſetzlichen Pfarrbeiträge an den Pfarr Witwen und Waiſenfonds eine
an dieſen zu zahlende Staatsrente von jährlich 850000 Mk ſowie
ferner die erforderlichen Mittel zur Erhöhung der Dienſtaufwand
entſchädigung der Generalſuperintendenten auf den vurchſchnittlichen
Jahresbetrag von 2000 Mark eingeſtellt werden
Hierdurch wird alſo beſtimmt daß in dem Entwurf des nächſten Staats

haushaltsetats behufs Aufhebung der geſetzlichen Pfarrbeiträge an den
Pfarr Witwen und Waiſenfonds eine an dieſen zu zahlende Staats
beihilfe von jährlich 850000 Mark ferner die erforderlichen Mittel
zur Erhöhung der Dienſtaufwendungs Entſchädigung der General
ſuperintendenten eingeſtellt werden Die Generalſynode begleitete die Kund

gebung dieſes Erlaſſes mit lautem Beifall Der Evangeliſche Ober
Kirchenrat ſo ſchloß der Königl Kommiſſar beabſichtige ferner die Vor
legung eines Kirchengeſetz Entwurfes durch welchen eine nicht unerhebliche
Erleichterung bei Ausführung des Pfarrbeſoldungsgeſetzes ermöglicht
werden ſoll

Es folgte die Reuwahl des Präſidigms Der bisherige Präſident
D Graf v Zieten Schwerin ward auf Voi lag des Landesdireklors Frhr

v Manteuffel durch Zuruf einſtimmig wiedergewählt Er nahm die
Wahl dankend an und hob in einer kurzen Anſprache hervor daß ihm

nun zum vierten Male die Generalſynode die Ehre erwieſen habe ihn in
das Amt des Präſidenten zu berufen Er werde auch diesmal ſich be
mühen die Geſchäfte ſo zu führen daß er damit vor Gott und der
Generalſynode beſtehen könne Lebh Beifall Zum Vizepräſidenten
ward durch Zuruf Generalſuperintendent D Holzheuer Magdeburg ein
ſtimmig wiedergewählt Präſident Graf v Zieten Schwerin teilte mit
daß er dem Könige von dem Zuſammentritt der Synode Mitteilung
machen werde und forderte die Generalſynode auf dem Kaiſer und König
ein dreifaches Hoch darzubringen Die Synode ſtimmte dreimal in das
Hoch ein Für den verſtorbenen Präſidenten D Barkhauſen wird am
Sonntag abend 6 Uhr in der DomJnterimskirche ein Gedächtnis Gottes

dienſt ſtattfinden Mit einer Reihe perſönlicher und geſchäftlicher Mit
teilungen ſchloß die erſte Sitzung Am heutigen Freitag 10 Uhr findet
Synodal Gottesdienſt in der DomJnterimskirche ſtatt

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 15 Oktober Hofnachrichten
Donnerstag mittag mit Gefolge auf Station Chorin ein

Der Kaiſer traf am
Auf dem Bahn

hofe hatte ſich zum Empfange der Landrat v Buch eingefunden Der
Kaiſer fuhr im Wagen nach der Oberförſterei Chorin und beſichtigte ein
gehend die Kloſterruine Hierbei waren u a die Miniſter Dr Studt
und v Podbielski anweſend Der Choriner Kriegerverein die Schulen
und das Publikum begrüßten den Kaiſer begeiſtert Nach der Beſichtigung
fuhr der Kaiſer zum Bahnhof Chorin zurück um von hier nach Wildpark
zurückzureiſen dort traf der Kaiſer mittels Sonderzuges nachmittags um
2 Uhr 55 Min ein wo die Kaiſerin der Kronprinz Prinz Eitel Fried
rich Prinz Adalbert Prinz Joachim und Prinzeſſin Viktoria Luiſe zum
Empfange erſchienen waren

Die Einſegnung der Prinzen Auguſt Wilhelm und
Oskar von Preußen findet wie nunmehr feſtſteht am Sonnabend
17 d Mts vormittags 11 Uhr in der Friedenskirche zu Potsdam ſtatt
Der feierliche Akt wird durch den Oberhofprediger und Schloßpfarrer

Dryander vorgenommen werden der die beiden Prinzen ſchon ſeit
einiger Zeit in Plön auf die heilige Handlung vorbereitet hat

Zur Enthüllung des Kaiſer und Kaiſerin Friedrich
Denkmals am nächſten Sonntag werden mit dem Kaiſer und ſeiner
Familie ſämtliche Kinder des verewigten Kaiſerpaares anweſend ſein
Erbprinzeſſin Charlotte von Sachſen Meiningen deren Gemahl durch
Krankheit ferngehalten iſt Prinz und Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg
Lippe Kronprinz und Kronprinzeſſin Konſtantin von Griechenland Prinz
und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen treffen am 16 d Prinz
und Prinzeſſin Heinrich von Preußen am Sonnabend 17 d auf
Station Wildpark ein ſie ſteigen im Neuen Palais ab Das Gefolge
der Herrſchaften wird im Stadtſchloß Potsdam untergebracht Am Sonn
tag vormittag begeben ſich die Fürſtlichkeiten mit dem Kaiſerpaar nach
Berlin um der Enthüllungsfeier beizuwohnen

Unter der Spitzmarke Die rechte Hand des Grafen
Bülow ſchreibt man uns aus Berlin 15 Oktober Wenn das bekannte
Wort über die Frauen von denen man am wenigſten ſpricht auch auf
die Mitglieder der Regierung angewendet werden darf dann gehört der
derzeitige Leiter des Auswärtigen Amtes im Reigen der Staatsmänner zu
den beſten Man begegnet in der Tagesgeſchichte dem Namen keines
anderen Staatsmannes ſo ſelten wie dem des Frhrn v Richthofen
Selbſt den im Spezialfach Miniſter Amtsmüdigkeit arbeitenden Konjek
turalPolitikern ſcheint die Perſönlichkeit dieſes Staatsſekretärs unan
greifbar Es hat noch nie davon verlautet daß Frhr v Richthofen ſich
mit Rücktrittsgedanken trage Der mit den Verhältniſſen des Näheren
Verirante datf gleichwohl die Behanptnug aufſtellen daß dem Rücktritt
des Grafen Bülow vom Kanzleramt der des Frhrn v Richthofen vom Aus
wärtigen Amt folgen würde Dieſer Staatsſekretär iſt im vollen Sinne
des Wortes die rechte Hand des Grafen Bülow ein ſo abſolutes Ein
vernehmen zwiſchen zwei Regierungsmitgliedern hat wohl ſelten beſtanden
Es geht ſo weit daß wenn es ſich um Verteidigung der auswärtigen
Politik des Reiches vor dem Parlament handelt ſtets der Kanzler das
Wort ergreiſt und Frhr v Richthofen nur zu Fragen von untergeordneter
Bedeutung über Konſulatsweſen u a ſich zu äußern pflegt Deshalb
enthält das Reichstagsprotokoll nicht eine einzige große Rede des Frhrn
v Richthofen wie ſie ſ Zt Frhr v Marſchall und auch der jetzige Kanzler
in ſeiner Eigenſchaft als Staatsſekretär des Aeußern dutzendweiſe hielten
Bei der Beratung des Zolltarifs beſchränkte ſich Freiherr v Richthofen auf
Erklärungen in der Kommiſſion bei den Handelsvertragsdebatten wird es
nicht anders ſein Aeußerlich tritt ſonach nicht in Erſcheinung daß Frhr
v Richthofen ein leitender Staatsmann iſt andererſeits aber findet in
dem reſervierten Verhalten dieſes Staatsſekretärs des vom Grafen Bülow
bei Uebernahme des Kanzleramts verkündeten Programms betr die Ein
heitlichkeit der Regierung einen Rückhalt Nimmt man nun hinzu daß
Frhr v Richthofen über außerordentliches Wiſſen und diplomatiſche Ge
wandtheit verfügt ſo wird man ſagen können in ſeinen Händen ſei das
Portefeuille des Auswärtigen Amts während der Aera Bülow gut auf
gehoben

Der preußiſche Landtag wird wie die Deutſche Tagesztg
hört auch in dieſem Jahre nicht vor Weihnachten einberufen werden
da die Hochwaſſervorlage früher nicht fertiggeſtellt werden könne Es
ſoll ferner fraglich geworden ſein ob ſchon der bevorſtehende Landtag ſich
mit der Neuregelung der Schulunterhaltungspflicht befaſſen werde Auch

Die Zwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

165 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch glaube Dir nicht Du mußt mir ſagen wo es ſtarb

und wo es begraben liegt Auch verlange ich daß Du mir
die Namen von Perſonen angibſt welche die Wahrheit deſſen
was Du über das Kind ſagſt bezeugen können

Er ſah trotz des Dämmerlichtes welches durch das ver
ſtaubte von Efen verdeckte Fenſter in das Gemach drang daß
Berta totenblaß bei ſeinen Worten wurde

Jch habe Jhnen alles geſagt was Sie zu wiſſen brauchen
erwiderte ſie mit tonloſer Stimme

Durchaus nicht entgegnete er finſter
Dann fragte er War das Kind ein Knabe oder ein

Mädchen
Jch weiß es nicht ich habe es vergeſſen ſtammelte ſie

Er lächelte ungläubig
Ehe Du dieſen Raum verläßt wirſt Du Dich deſſen ent

ſinnen

Unmöglich Haben Sie Erbarmen und laſſen Sie mich
zehen Haben Sie mir denn noch nicht genug Leid zugefügt
rief ſie flehend aus

Beantworte erſt meine Frage dann wollen wir von Er
barmen ſprechen

Sie wankte zu dem Stuhle von welchem ſie ſich erhoben
und ließ ſich hier niederſinken zu ſchwach länger zu ſtehen
und einer Ohnmacht nahe

Sprich herrſchte er ſie an
Jch habe nichts weiter zu ſagen murmelte ſie wie ge

brochen

Dann aber raffte ſie ſich auf und ſetzte unwillig hinzu
Quälen Sie mich nicht länger Töten Sie mich wie es

Jhre Abſicht iſt und machen Sie der Sache ein Ende
Es iſt Deine eigene Schuld erwiderte er mit heiſerer

Stimme Warum biſt Du ſo eigenſinnig Sage mir alles
über das Kind dann will ich Dein Leben ſchonenl

Jch habe Jhnen alles geſagt was ich weiß
Das iſt eine Lüge erklärte er entſchieden
Wie wunderbar ähnlich muß ich meiner Schweſter ſehen

dachte Berta Er ſelbſt hat keine Ahnung daß ich ihn täuſche
Es iſt die Furcht die ihn blind macht Ja ja ſie muß ſeine
rechtmäßige Frau geweſen ſein Woher ſonſt dieſe Angſt

Voll Unruhe verfolgte ſie jede ſeiner Bewegungen jeden
Augenblick gewärtig daß er ſie töten würde

Er näherte ſich jetzt der Mauer ſchob die Tapete etwas
zur Seite und taſtete ſorgſam an der Steinwand umher Dann
drückte er plötzlich mit aller Kraft und das Mädchen ſah wie
ein großer Steinblock ſich langſam herumdrehte und eine Oeffnung
in der Mauer ſichtbar wurde gerade weit genug um einen
Menſchen hindurch zu laſſen

Siehſt Du dieſen Raum fragte er
Geheimnis des Turmes

Jſt es eine Blaubartskammer
Es wird eine ſein antwortete er tückiſch

Sie ſchwieg und er fuhr fort
Du ſiehſt hier den Grund warum der Turm erhalten

wird Einer unſerer Vorfahren erbaute denſelben und ließ
dieſe geheime Kammer einrichten um im Kriegsfalle die Familien
ſchätze darin zu bergen Damals mochte das wohl ganz an
gebracht ſein jetzt iſt ſolche Vorſicht nicht mehr nötig Nach
dem Familienſtatut darf nur der jeweilige Beſitzer um das
Vorhandenſein dieſer Kammer wiſſen Als ich die Erbſchaft
antrat wurde mir das darauf bezügliche Dokument welches in
einer verſiegelten Kaſſette im Familienarchive aufbewahrt wird
dem alten Brauche gemäß eingehändigt Damals lachte ich
über die Zeremonie und dachte nicht daß mir dies Geheimnis
ſo bald zu ſtatten kvmmen würde Du weigerſt Dich mir die
verlangte Auskunft zu geben min wohl Schatz hier in

Nein das iſt das

dieſer Kammer wirſt Du Zeit haben Dich zu beſinnen oder
zu verhungern

Ein erſtickter Schrei entrang ſich Bertas Lippen
Hämiſch fuhr er fort
Dieſes Mal laſſe ich den Dolch beiſeite

Mit lautem Aufſchrei ſprang Berta auf und floh hülfe
rufend der Tür zu Allein Lord Danesbury riß ſie zurück
umklammerte ihren Hals mit eiſernem Griff und ließ nicht eher
ab als bis ſie ohnmächtig zuſammenbrach Dann ſchleppte er
ſie zum Eingange der Kammer ſtieß ſie hinein und ſchloß die
Tür hinter ihr

Eine kurze Gefangenſchaft und etwas Faſten wird ſie ſchon
gefügiger machen murmelte der Lord als er die Treppe
hinabſtieg Sie muß zum Geſtändniſſe gebracht werden was
aus dem Kinde geworden iſt und dann nun dann gibt es
hier in England wohltätige Anſtalten für Jrre genug

Er trat aus dem Turme und ſchante ſich vorſichtig um
Als er ſich verſichert hatte daß kein ſpähendes Auge ihn be
obachtete ſchlug er den Weg nach dem Parke ein

Jch muß meine Vorkehrungen ungeſäumt treffen über
legte er Zu lange darf meine ſchöne Feindin nicht in der
Gefangenſchaft verharren denn ſonſt könnte mir ihr Tod den
ich ihr ja im übrigen von Herzen wünſche einen argen Quer
ſtrich machen

28 Kapitel
Bertas Abweſenheit war von der Geſellſchaft im Salon nicht

unbemerkt geblieben beſonders Lord Malmesly ſchien dadurch
verſtimmt zu ſein

Sie hat Kopfſchmerzen und will ſich ruhen war Frau
von Heerens Antwort auf die vielfachen Fragen nach ihrei
Nichte

Die alte Dame glaubte wirklich daß Berta über ihre
Weigerung Danesbury bald zu verlaſſen ſchmollend ſich in
ihrem Zimmer eingeſchloſſen habe

Mag ſie ruhig ſchmollen ſie iſt ein verzogenes Kind und
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die geſetzliche Regelung des Ansverkaufsweſens und des Bauhandwerker
ſchutzes liegt noch in weitem Felde

Der neuernannte preußiſche Armeebiſchof Vollmar
leiſtete am Donnerstag in München in der Kapelle der Nuntiatur den
Huldigungseid vor dem Nuntius Macchi Als Zeugen fungierten
der Pfarrer der Michaelskirche in Berlin Faika und der Domkapitular
Neudecker München Als päpſtlicher Protonotar fungierte Uditore Vaſſallo
di Torregroſſa Um 1 Uhr fand beim Nuntius zu Ehren des Biſchofs
ein Feſteſſen für die genannten Herren ſtatt zu dem auch Profeſſor
Cerebotaui geladen war

Auf den deutſchen Eiſenbahnen ausſchl der bayeriſchen
ſind im Monat Auguſt ds Js insgeſamt 37 Unfälle zu verzeichnen
geweſen und zwar 8 Entgleiſungen auf freier Bahn davon 5 bei Per
ſonenzügen 14 Entgleiſungen in Stationen davon 8 bei Perſonenzügen
1 Zuſammenſtoß auf freier Bahn bei Perſonenzügen und 14 Zuſammen
ſtöße in Stationen davon 1 bei Perſonenzügen Getötet wurden bei
dieſen Unfällen 1 Reiſender und 2 Bahnbedienſtete verletzt dagegen
32 Reiſende 3 Bahnbedienſtete und 1 Poſtſchaffner

Jn Elſaß Lothringen hat eine Anzahl katholiſcher Ordens
ſchweſtern lothringiſcher Herkunft wie das Berl Tgbl erfährt die
Anweiſung erhalten binnen eines Monats ElſaßLothringen zu verlafſen
Die Ordre kam vom reichsländiſchen Miniſterium Als Grund der Aus
weiſung wird die Auswanderung aus der Heimat vor mehr als zehn
Jahren angegeben und damit der Verluſt der Lothringer Nationalität
angegeben Die Schweſtern waren vor kurzem von Frankreich nach Metz

eflüchtet

Leipzig 15 Oktober Das hieſige Landgericht verurteilte nach
nichtöffentlicher Verhandlung wegen Majeſtäts beleidigung die ſozial
demokratiſchen Redakteure Lüttich zu 6 Schöpflin zu 4 und Hell
mann zu 3 Monaten Gefängnis Der mitangeklagte Metteur Schmidt
wurde freigeſprochen

Magdeburg 15 Oktober Am 18 Oktober findet hier ein Dele
giertentag der nationalliberalen Partei der Provinz Sachſen
ſtatt an dem vornehmlich der Stand der Vorbereitung zu den Land
tagswahlen in den einzelnen Kreiſen ſowie Organiſationsfragen den
Gegenſtand der Tagesordnung bilden

Kiel 15 Oktober Der Kaiſer befahl daß der Stapellauf
des Linienſchiffes K am 31 ds Mts auf der Vulkanwerft ſtattfindet
Der Monarch wird der Feier in Stettin beiwohnen Staatsſekretär
v Tirpitz der Kommandeur des zweiten Armeekorps und der Ober
präſident der Provinz Pommern werden den Kaiſer empfangen

Stuttgart 15 Oktober Zu den am 18 d Mts in Berlin ſtatt
findenden Enthüllungsfeierlichkeiten der Denkmäler des Kaiſers und der
Kaiſerin Friedrich hat der Kaiſer den Philoſophen Eduard Zeller
Stuttgart deſſen Büſte beim Standbild des Denkmals Kaiſer Friedrichs
als Nebenfigur angebracht iſt und deſſen Sohn Profeſſor Dr med Albert
Zeller eingeladen Zeller kann ſeines hohen Alters wegen an den Feier
lichkeiten nicht teilnehmen und läßt ſich durch ſeinen Sohn vertreten

Jtalien
Zur Abſage des Zaren

Die Jtalie bringt folgende ebenſo ſenſationelle wie ſeltſame
Enthüllung Als Zar Nikolaus ſeinerzeit in Wien London Berlin und
Paris ſeine Antrittsviſite machte wandten ſich der damalige Premierminiſter
und der Miniſter des Aeußeren Visconti Venoſta an die ruſſiſche Regierung
um den jungen Zaren auch zu einem Beſuche beim König Umberto
zu veranlaſſen Die Antwort lautete Der Zar habe ſeine Reiſen beendigt
und Rom ſei nicht im Reiſeprogramm inbegriffen geweſen
Rudini und Visconti Venoſta nahmen um keinen Zwiſchenfall herauf
zubeſchwören die Ablehnung ruhig hin doch ſei der König Umberto
ſehr aufgebracht geweſen Wenn ſich trotz dieſes Präzedenzfalles der
junge König Viktor doch nach Petersburg und zwar zuerſt dorthin begab
ſo ſei dies nur deshalb der Fall geweſen weil der Miniſter Prinetti
von Rußland die feierliche Garantie erhielt daß ſich die früheren
Vorfälle nicht wiederholen würden Der jetzige Aufſchub der Reiſe
nehme demnach einen überaus ernſten Charaktr an So die Jtalie die
ihre Mitteilung von erſter Seite Rudini zu haben erklärt

Das eigenhändige Schreiben des Zaren an König Viktor
Emanuel in dem er ſeinen Beſuch abſagt enthält nicht die geringſte
Anſpielung auf ſozialiſtiſche Kundgebungen erklärt vielmehr daß die
Beſchäftigung mit wichtigen politiſchen Angelegenheiten den Kaiſer ver
hindert jetzt nach Rom zu reiſen Irgend ein ſpäterer Zeitpunkt an dem
der Beſuch erfolgen ſoll wird nicht angegeben Der König übergab
Zanardelli den Brief Die Angelegenheit wird in der Kammer zur Sprache
kommen Die Regierung wird dabei an der Erklärung feſthalten daß
nur Rückſichten auf die internationale Politik die Verſchiebung der Zaren
reiſe hervorriefen

Frankreich
Zum Königsbeſuch

Nachdem am Mittwoch abend das Diner im Elyſée beendet war
fand Cercle ſtatt Dabei unterhielt ſich König Viktor Emanuel mit den
beiden Kammerpräſidenten mit Combes und Deleaſſé und den übrigen
Miniſtern mit Waldeck Rouſſeau Méline Briſſon Freycinet u a Auch
die Königin zog eine Reihe von Perſönlichkeiten ins Geſpräch die ihr vor
geſtellt wurden Gegen 10 Uhr fand im Elyſée zu Ehren der italieniſchen
Majeſtäten eine Konzertaufführung ſtatt Nach derſelben unterhielten
ſich die Majeſtäten mit jedem der bei der franzöſiſchen Republik beglaubigten
Botſchafter Später verabſchiedeten ſie ſich indem ſie dem Präſidenten
und Madame Loubet die Hand reichten Auf den Straßen war abends
der Wagenverkehr zeitweilig gehemmt Das ſchöne Wetter erhöhte die
feſtliche Stimmung Namentlich die Avenue de Opéra in der die großen
Warenhäuſer prächtig illuminiert waren bot einen großartigen Anblick
Der König von Jtalien verlieh das Großkreuz des St Mauritius
und LazarusOrdens den Präſidenten des Senats und der Kammer den

Miniſtern Combes Rouvier Vallé und den Herren der Umgebung des
Präſidenten Präſident Lonbet verlieh dem Miniſter Morin das Groß
kreuz der Ehrenlegion und ernannte General Bruſati zum Großoffizier
die Herren des königlichen Gefolges zu Kommandeuren bez Offizieren und
Ritiern der Ehrenlegion

Donnerstag vormittag begab ſich der Präſident Loubet nebſt Ge
mahlin nach dem Miniſterium des Aeußern Das italieniſche Königspaar
fuhr alsdann gemeinſam mit dem Präſidenten nach dem Jnvalidenbahnhof
Auf dem ganzen Wege hatte ein zahlreiches Publikum Aufſtellung ge
nommen welches das Königspaar lebhaft akklamierte mit den Rufen

Es lebe Jtalien es lebe die Königin Die hohen Herrſchaften beſtiegen
alsbald nach ihrer Ankunft auf dem Bahnhofe den bereitſtehenden Sonder
zug der ſie nach Verſailles brachte Auf dem dortigen Bahnhofe hatten
ſich der Präfekt des Departements Seine et Oiſe der Bürgermeiſter von
Verſailles ſowie die Spitzen der Zivil und Militärbehörden zur Be
grüßung eingefunden Vom Bahnhofe begaben ſich die Herrſchaften unter
lebhaften Ovationen des Publikums nach dem Schloſſe wo das Königs
paar das Muſeum in Augenſchein nahm Um 12 Uhr fand im Schloſſe
ein Dejeuner ſtatt Während des Frühſtücks im Schloſſe regnete es in
Strömen bald aber ließ der Regen nach und das Wetter wurde ſchön
Der König und die Königin unternahmen in Begleitung des Präſidenten
und ſeiner Gattin eine Spazierfahrt im Park von Trianon Nach der
Beſichtigung von Trianon trafen der König und die Königin von Jtalien
mit dem Präſidenten und Frau Loubet nachmittag 4 Uhr wieder in
Paris im Miniſterium des Aeußern ein Die auf dem Bahnhofe und
vor dem Miniſterium verſammelte zahlreiche Menge brachte Hochritfe auf
das königliche Paar aus Präſident Loubet und ſeine Gemahlin begaben
ſich nach dem Elyſée

Amerika
Deutſchland und Amerika

Chicago 15 Oktober Jn der hieſigen Univerſität wurde
heule der Magdb Ztg zufolge in Gegenwart der deutſchen Konſuln
Dr Wever und Zitelmann das von Bewunderern des Hiſtorikers
v Holſt geſtiſtete Bild dieſes Gelehrten enthüllt Der Präſident der
Univerſität Harper äußerte er habe kürzlich v Holſt in Freiburg ge
ſprochen dieſer ſei zwar körperlich elend aber geiſtig rege und von Be
geiſterung für Amerika erfüllt geweſen Der amerikaniſche Botſchafter in
Berlin Charlemagne To wer hielt eine Anſprache in der er die freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den deutſchen und den amerikaniſchen
Gelehrten feierte Wenn im Frühjahr die deutſchen Profeſſoren in
Amerika einträfen würden ſie ſofort ſehen daß ſie ſich unter Freunden
befänden Die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika ſeien noch
dieſelben wie im 18 Jahrhundert als Franklin in Göttingen mit hohen
Ehren empfangen wurde Die größten Amerikaner würdigten die Fülle
des deutſchen Denkens Beide Völker ſeien befreundet geblieben ſeit
Friedrich der Große der beſte Denker und Staatsmann ſeiner Zeit mit
den um ihre Freiheit ringenden Kolonien ſympathiſierte und den heſſiſchen
Söldnern den Durchgang durch ſein Land verwehrte bis auf Kaiſer
Wilhelm II den größten deutſchen Denker und Staatsmann unſerer
Tage der zu den Amerikanern in Kiel geſagt habe Blut iſt dicker als
Waſſer Deutſchland England und Amerika verbreiteten ge
meinſam die liberale Denkart und bemühten ſich die Lage des
Volkes zu verbeſſern und die Wahrheit zu erforſchen Die
Stimmung in Deutſchland gegenüber Amerika ſei durchaus freundlich
die guten Eigenſchaften der Amerikaner würden nirgends beſſer verſtanden
und gerechter beurteilt Er blicke hoffnungsvoll in die Zukunft im
Vertrauen auf die umſichtige Leitung der auswärtigen Angelegenheiten
durch den Präſidenten Rooſevelt deſſen Energie und Patriotismus ihn
vor der Welt zum Typus der Amerikaner gemacht hätten deſſen Ehrgeiz
ſei alle Amerikaner zu beſchützen An v Holſt wurden telegraphiſch
Grüße mit beſten Wünſchen für ſeine Geneſung übermittelt

Aſien
RNußland und Japan

Aus Port Arthur liegt eine Reihe von Meldungen vor welche die
ruhigere Stimmung in Japan erkennen laſſen Aus Tokio wurde
nach Port Arthur depeſchiert die Gerüchte über ausgedehnte Vorbereitungen
zum Kriege ſeien unbegründet zund die Meldung über erregte Stimmung
aufgebauſcht Dem Manifeſt Kr Progreſſtiſten meſſe man in Japan ge
ringe Bedeutung bei Nofby Kraj zufolge lud das japaniſche
Kriegminiſterium 28 Redakteure ein klärte ſie über die Lage auf und
empfahl ihnen bei ihren Auslaſſungen möglichſt Vorſicht zu beobachten
Wie das genannte Organ des Statthalters ſo weiſt auch die Priamurs
kija Wjedomoſti die Unmöglichkeit der Räumung der Mand
ſchurei nach ſo lange der Aufſtand in China fortdauere Das Blatt
betont der Mikado und Marquis Jto ſeien entſchieden gegen einen Krieg
Japan werde daher ſchwerlich ſeine Beſonnenheit verlieren

Laff Bur meldet aus Loudon Zwei ruſſiſche Armeekorps in
einer Geſamtſtärke von 100000 Mann werden wie der ruſſiſche Times
Korreſpondent erfährt gegenwärtig mobil gemacht und durch Sibirien be
fördert Auch eine große Anzahl Koſaken ſoll entſandt werden Vor un
gefähr einer Woche wurde ein Sonderzug von 14 Wagen mit Verband
ſtoffen und Medikamenten für die Truppen beladen nach Oſtaſien
abgeſandt Aus den großen Vorratslagern in Polen wurden 150000
Tonnen Salzfleiſch für die Truppen beordert Der Kriegsminiſter ver
langte dem Vernehmen nach einen Sonderkredit von 25 Millionen Rubel
für dieſe Rüſtungen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 17 Oktober 1903

Bei Südweſtwind fortdauernd warmes veränderliches
Wetter mit Neigung zu Regen

ich laufe ihr nicht nach dachte die Tante deren Zorn noch
durch die Wahrnehmung geſteigert wurde wie ſehr ſich Lord
Malmesly Bertas Fehlen zu Herzen nahm

Als zum zweiten Frühſtück Berta wieder nicht erſchien
fragte Lady Danesbury ob nicht ein kleiner Jmbiß hinauf ge
ſchickt werden ſollte

Nein nein wehrte Frau von Heeren wenn ſie ihre
Migräne hat ißt ſie nie etwas

Als der Tag ſich neigte wurde ſie doch etwas unruhig
Warum kam das Mädchen nicht herunter Sie mußte ſicher

Hunger haben denn ſie hatte beim Frühſtück kaum einen Biſſen
genoſſen

Die gute Tante begann ſchon ſich Vorwürfe zu machen
und ging hinauf um nach ihrer Nichte zu ſehen

Sie klopfte an Bertas Tür aber nichts regte ſich drinnen
Sie wird ſchlafen Wie ein ungezogenes Kind hat ſie ſich

in den Schlaf geweint ſagte Frau von Heeren öffnete leiſe
und trat mit geräuſchloſen Schritten in das Zimmer Sie
blieb betroffen ſtehen das Zimmer war leer

Sie wird ſich fortgeſchlichen haben um einen Spaziergang
zu machen ſagte ſie ſich

Doch plötzlich erfaßte ſie eine unbeſtimmte Ahnung Sie
erinnerte ſich daran wie ſie einſt Roſa in ihrem Zimmer ge
ſucht und dieſe geflohen war mit Hinterlaſſung eines Briefchens
in welchem ſie ſagte daß ſie von Heimweh ergriffen es nicht
länger bei ihr habe aushalten können und nun zu den Jhrigen
zurückgekehrt fei

Unwillkürlich richteten ſich ihre Augen auf das elegante
Toilettentiſchchen auf dem eine Menge zierlicher Kleinigkeiten
wie eine junge Dame ſie liebt zerſtreut umherlagen Sie ſtieß
einen Schrei des Zornes und des Schmerzes aus

Auf einem geſtickten Nadelkiſſen lag ein verſiegelter Brief
der in einer noch wenig ausgeſchriebenen mädchenhaften Hand
ſchrift die Adreſſe An Frau von Heeren trug

Das ungeratene Kind rief ſie verzweiflungsvoll Sie
iſt davongelaufen Gerade ſo wie ihre Schweſter Jch weiß es

m

ich brauche den Brief nicht erſt zu leſen Jch muß ihr nach
denn ich darf ſie nicht allein die weite Reiſe machen laſſen

Dann las ſie die folgenden Zeilen
Liebe Tante Zürnen Sie mir nicht daß ich Sie verlaſſen

habe Aber ich fühle mich ſo unglücklich und habe ſolches
Heimweh daß ich es uicht länger hier ertragen kann Jch
gehe nach Hauſe zu meiner Mutter Da ich nicht Geld genug
zur Reiſe habe nehme ich den Schmuck mit den Sie mir ge
ſchenkt haben Jch werde ihn in London verkaufen Verzeihen
Sie mir und ſchreiben Sie meiner Mutter nicht Laſſen Sie mich
ihr ſelbſt alles erzählen ſie wird mich verſtehen und mir ver
geben wenn Sie ſie nicht vorher gegen mich einnehmen Ach
ich weiß es iſt recht ſchlecht von mir gehandelt aber ich kann
nicht anders

Mit verſtörten Blicken ſtarrte ſie auf das Schreiben Sie
erinnerte ſich daß es faſt Wort ſür Wort mit dem Billet
übereinſtimmte welches Roſa bei ihrer Flucht an ſie gerichtet
hatte Es war ebenſo von Tränen befleckt und die Schrift
faſt bis zur Unleſerlichkeit verwiſcht und um die ſeltſame
Aehnlichkeit zu vervollſtändigen war es Roſa unterzeichnet

Was ſie nur dabei haben mag den Namen ihrer
Schweſter tragen zu wollen Jch möchte nur wiſſen wie ſie
zu der Jdee gekommen iſt Doch ich darf nicht hier ſtehen und
grübeln Jch muß Lady Danesbury die Geſchichte mitteilen
und ſofort dem unbeſonnenen Dinge nachreiſen Es iſt wirklich

zu arg
Jn höchſter Aufregung und Unruhe ſuchte ſie Lady Danes

bury auf um ſie von dem was geſchehen in Kenntnis zu ſetzen
Die Herrin des Hauſes ſaß mit einigen ihrer Gäſte im

Salon als Frau von Heeren haſtig eintrat und die ſchreckliche
Neuigkeit berichtete

Alle umringten die alte Dame ihr Erſtaunen und Beileid
ausſprechend Lady Danesbury erbleichte Wie ein Blitz durch
zuckte ſie der Gedanke an den Brief welchen ihr Gatte Berta
geſchrieben

Aus der lmgebung
Bitterfeld 15 Oktober Feuer Jn vergangener Nacht gegen

Z Uhr brannten in dem Gehöft des Landwirts Günther zu Coſſa
die Scheune 2 Torfahrten und ein Holzſchuppen nieder Auch die darin
untergebrachten Vorräte an Getreide und Stroh wurden ein Raub der
Flammen Ueber die Entſtehungsurſache des Feuers hat ſich bisher nichts
ermitteln laſſen

Ahlsdorf 15 Oktober Sein 50jähriges Bergmanns
zjubiläum feierte geſtern der auf dem Hohenthal Schachte anfahrende
zläuber Franz Glanſtedt von hier Durch Oberſteiger Kegel wurde ihm
heute morgen auf dem Schacht das übliche Geſchenk der Gewerkſchaft nebſt
Diplom und herzlichem Glückwunſch überreichtk Lützen 16 Oktober Unfall Der Schloſſer Max v R war
geſtern in der hieſigen Zuckerfabrik mit der Reparatur einer Saftpumpe
beſchäftigt die durch eine Transmiſſion getrieben wird Bei dieſer Arbeit
wurden ihm zwei Finger der rechten Hand derart gequetſcht daß er ſich
nach Anlegung eines Notverbandes in das hieſige Diakoniſſenhans begeben
mußte

Weißenfels 15 Oktober Auszeichnung Dem Kirchenvogt
Hermann Petzold hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Weißz enfels 15 Oktober Feuer Durch ſpielende Kinder
wurde geſtern früh gegen 9 Uhr der neben der Tagwerbenerſtraße gelegene
mächtige Strohdiemen der Dietrich ſchen Strohſtoff Fabrik neben welchem
ſich noch drei gleich große befinden in Brand geſetzt 6000 Zeniner
Stroh mit 9000 Mk verſichert ſind in Flammen aufgegangen Die
günſtige Windrichtung welche die Flammen von den übrigen Diemen
ſorttrug hat dieſe vor Vernichtung geſchützt

t Naumburg 15 Oktober Selbſtmorvverſuch Bei den
Möbelwagen die nahe der Ziegelei am Großjengiſchen Wege zu ſtehen
pflegen fand man heute früh einen gutgekeideten Mann von etwa zwanzig
Jahren mit zerſchnittenem Handgelenk auf Da er zwar bewußtlos aber
noch am Leben war ſo ſchaffte man ihn ins Krankenhaus

Jlſenburg 14 Oktober Unglücksf al Der Arbeiter Bähnecke
verpaßte geſtern abend den Zug nach Stapelburg und mußte deshalb ſeinen
Heimweg dorthin zu Fuß zurücklegen Er ging die Bahnſtrecke entlang und
wurde dabei von dem 9 Uhr Zuge aus Harzburg überfahren Der Loko
motivführer konnte als er den Mann ſah den Zug nicht mehr ſchnell
genug zum Stehen bringen Während des Transports nach dem Kranken
hauſe ſtarb der Verunglückte

o Halberſtadt 15 Oktober Unglücksfall Geſtern mittag
ſchoß beim Spielen auf der Voigtei ein Junge einem andern in das linke
Auge das ſofort auslief Er hatte mit einem Flitzbogen einen Pfeil
Wurſteſpeil an deſſen vorderem Ende Draht befeſtigt war nach ſeinem
Spielkameraden geſchoſſen

o Oſchersleben 15 Oktober Diebſtahl Vorgeſtern nachmittag
gegen 2 Uhr wurde dem Arbeiter Auguſt W aus ſeiner Wohnung ein
dort frei aufbewahrtes Portemonnaie mit 107 Mk entwendet

Genthin 14 Oktober Geſunkener Kahn Der dem Schiffs
eigner J Schmidt Aken a E gehörige Kohlenkahn hatte vorgeſtern nach
mittag gegen 4 Uhr die Schleuſe bei Cade paſſiert als er mit dem
Vorderteil an das Brückenpfeiler Bankett ſtieß wodurch ein Leck entſtand
das dem Fahrzeuge den Untergang bereitete Die Leute konnten nur ihre
notwendigſten Sachen retten Der mit 6000 Zentnern Branunkohlen be
laſtete Kahn und ſein Jnhalt waren verſichert

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Oktober
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 19 Oktober nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Mittelbewilligung zum Bau eines Gasbehälters c auf Gas
anſtalt I
Herſtellung eines Kondenſatorüberbaues auf dem
Ümänderung der Waſſerleitung auf dem Schlachthofe
Abänderung des S 8 der Beſoldungsorduung vom 22 1 190
Verteilung der Zinſen des Schmidt ſchen Legates
Wahl der Beiſitzer und Stellvertreter zu den Stadtverordneten
Wahlen
Wahl der Mitglieder und Stellvertreter der Einkommenſteuer Vor
einſchätzungs Kommiſſion
Antrag auf Aufhebung des Beſchluſſes über den Verkauf von Bau
ſtellen vom Giebichenſteiner Friedhof
Antrag betr den Ausbau der Ludwigſtraße
Genehmigung eines III Nachtrags zur Umſatzſteuer Ordnung

Geſchloſſene Sitzung
11 Anſtellung eines PolizeiSergeanten 2 Leſung
12 Verſetzung eines Beamten aus Klaſſe IIIb nach Klaſſe IIIa

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger
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Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 20 Oktober er nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tages Ordnung
1 Petition Thiemann betr Bebauung ſeines an der Kronprinzen

ſtraße belegenen Grundſtücks
2 Petition Taatz wegen Ausbaues der Taatz Vogler ſchen Privatſtraße
3 Herſtellung von Kanälen in mehreren Straßen der Altſtadt

Sollte er wirklich gewagt haben ſeine Drohung wahr zu
machen fragte ſie fich

Aber Frau von Heerens beredte Erklärung wie groß das
Heimweh des Mädchens geweſen und wie flehentlich Berta ſie
gebeten ſie möge ſie nach Hauſe ſchicken beruhigte ſie einiger
maßen

Er ſcheint unſchuldig zu ſein dachte ſie Nichts
deſtoweniger iſt er es der Fräulein Meinhardt von hier ver
trieben hat Sie fürchtete ſich vor ihm und ihr Heimweh war
nur ein Vorwand

Darf ich Sie um den Brief bitten den Jhre Nichte hinter
laſſen hat wandte ſie ſich an Frau von Heeren

Sie überſah ſorgſam die faſt unleſerlichen Zeilen die ſo von
Tränen verlöſcht und ſo unregelmäßig waren als wären ſie
mit zitternder Hand geſchrieben

Sind Sie gewiß Frau von Heeren daß dies Fräulein
Meinhardts Handſchrift iſt fragte ſie dann

Ob ich deſſen gewiß bin wiederholte Frau von Heeren
betroffen

Sie ſah den Brief abermals an und ſagte
Natürlich hat ſie es geſchrieben aber in höchſter Aufregung

denn dank den Kleckſen und Tränen gleicht es nicht ihrer ge
wöhnlichen Schrift Aber ich nehme an daß ſie derart erregt
war daß ſie kaum die Feder halten konnte

Und glauben Sie wirklich daß ſie ſo davongehen konnte
daß ſie unternehmend genug iſt die Reiſe allein zu machen

Sie iſt eigenwillig und unerſchrocken erwiderte Frau
von Heeren Jhre Unkenntnis der Welt erleichtert es ihr
dieſe Torheit zu begehen Armes Kind Sie bat Lady
Danesbury die Dienerſchaft zu befragen wann Berta zuletzt
geſehen worden ſei und bald wußte man daß ſie am Morgen
mit Hut und Umhang in den Park gegangen war

Jch muß ihr ſofort nach rief Frau von Heeren
Die arme Dame war in einem furchtbaren Zuſtande der

Sorge und Aufregung und
eilig genug einpacken
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Nr 244 Sonnabend 17 Oktober Seite d
Bau eines Lager und Werkſtatt Gebändes für das Pumpwerk II
in HalleTrotha
Genehmigung des Vertrags zum Ausbau
zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße
Genehmigung eines Abkommens wegen Anusbaues der Ladenberg
ſtraße zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße
Finalabſchluß über Kapitel III Bauweſen des Haushalts
planes für 1902 und Nachbewilligung
Ausbau von Teilen der Rudolf Haym und Beyſchlagſtraße
Vorſchläge wegen Aufwendung von Pflaſterungskoſten in den ein
gemeindeten Vororten
Landverkauf zum Grundſtück Böllbergerweg Nr 59
Reparatur der Cröllwitzer Brücke
Landverkauf zum Grundſtück Schmeerſtraße Nr 10
Ergänzung der Einfriedigung der Mittelſchule in der Friedenſtraße
Landerwerb vom Grundſtück Gr Wallſtraße Nr 49
Fluchtlinien Feſtſetzung für die zwiſchen Freiimſelder und Lands
bergerſtraße projſektierte Straße C
Ausbau der zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße projektierten
Straße C

17 Nachbewilligung zu den Koſten der elektriſchen Beleuchtungsanlage
im Feuerwehrdepot

18 Waſſerverſorgung der Landgemeinden Beeſen und Radewell

e

der Ladenbergſtraße

s

c

19 Endgültige Bewilligung der in Kapitel XIII D I 2 eingeſtellten
Mittel für Umpflaſterung von Straßen

20 Abänderung des Kanal Zuſammenfluſſes der Gr Brunnenſtraße
er Burgſtraße

21 Petition wegen Jnangriffnahme von Steinſetzerarbeiten
undo

Finanzkommiſſion In der geſtrigen Sitzung wurde eine vom
Magiſtrate vorgeſchlagene Abänderung der Beſoldungs Ordunng für die
Gemeindebeamten genehmigt Die Hilfsarbeiter welche nach einem Er
kenntniſſe des Reichsgerichts nach einer gewiſſen Tätigkeit als Gemeinde
beamte gelten erhielten bisher ein Höchſtgehalt von 900 Mk im Kanzlei
und 1200 Mk im Bureaudienſt Das Gehalt derſelben ſoll nunmehr
um 300 Mk erhöht werden mit Zulagen von jedesmal 60 Mk Dann
erklärte ſich die Kommiſſion mit einer Abänderung der Waſſerleitung auf
dem Schlachthofe einverſtanden die Vorlage ſoll aber zunächſt noch der
maſchinentechniſchen Kommiſſion zur Begutachtung vorgelegt werden
Weiter wurden für eine bauliche Ausführung auf dem Schlachthofe rund
4000 Mk und zur Erbauung eines neuen Gasbehälters auf Gasanſtalt I
344000 Mk bewilligt Mit der Verteilung der Schmidt ſchen Legaten
inſen in der bisherigen Weiſe erklärte ſich die Kommiſſion einverſtanden
Nach S 8 der Ordnung für die Erhebung einer Gemeindeſteuer bei dem
Erwerbe von Grundſtücken im Bezirke der Stadt Halle tritt Steuerfreiheit

wenn bei einer Zwangsverſteigerung der Zuſchlag an einen Hypo
theken oder Grundſchuld Gläubiger des verſteigerten Grundſtücks erteilt wird
Da dieſe in wohlmeinender Abſicht getroffene Beſtimmung vielfach miß
braucht worden iſt indem Erſteher vor dem Subhaſtations bezw Zu
ſchlagstermin ſich eine auf dem betr Grundſtück laſtende Hypothek ver
chafften beantragt der Magiſtrat eine Aenderung der Steuerordnung
welche künftig derartigen Mißbrauch ausſchließt Die Kommiſſion beſchloß
dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen durch einen
Zuſatz zu S 8 zu beſtimmen daß bei der Subhaſtation von Grundſtücken
auch Glänbiger welche den Zuſchlag erhalten die volle Umſatzſteuer zahlen
müſſen wenn ſie nicht den Nachweis zu führen vermögen daß ſie bereits
ein halbes Jahr vor der erſten gerichtlichen Beſchlagnahme des Grundſtücks
in den Beſitz der Hypothek oder Grundſchuld gelangt ſind Endlich wurde
noch von ſeiten des Magiſtratsvertreters feſigeſtellt daß im nächſten
Rechnungsjahre keinerlei Erhöhung der Gemeindeſteuern zu er
warten iſt ſofern nicht ganz unerwartete Aufgaben an die ſtädtiſche Ver
waltung herantreten ſollten

Zur Landtagswahl Die zwiſchen den Liberalen und National
liberalen wegen der Aufſtellung gemeinſamer Kandidaten für die bevor
ſtehende Landtagswahl gepflogenen Verhandlungen ſind nunmehr zum Ab

ſchluß gebracht Es wurden als Kandidaten nominiert die Herren Geh

Regierungsrat a D Schwabach Berlin nationallib und Lehrer
ClausnitzerBerlin Vorſitzender und erſter Geschäftsführer des dentſchen
Lehrerverbandes freiſ

Telegraphenlinie in Dederſtedt Die kaiſerliche Ober Poſt
direktion in Halle gibt bekannt daß der Plan über die Errichtung einer
oberirdiſchen Telegraphenlinie in Dederſtedt bei dem kaiſerlichen Poſtamt II

in Halle Saale öffentlich ausliegt
Lederpreiserhöhung Der Verband thüringiſcher und ſächſiſcher

Lederfabrikanten hat in der letzten Ausſchußſitzung beſchloſſen vorläufig
folgende Lederpreiserhöhungen eintreten zu laſſen Für Unterleder in Häuten
Sohlleder Vacheleder Geſchirrleder 5 Mk pro Ctr für Croupons von
Sohlleder Vacheleder Riemeuleder e2c 10 Mk pro Ctr für Abfälle
von Sohlleder und Vacheleder 3 Mk pro Ctr Für Oberleder Kalb
felle 10 Mk pro Ctr für Rindleder und Kipſe aller Art 5 Mk pro Ctr
ſür Chromrind und Chromkalbfelle Boxcalf 0,50 Mk pro Quadratfuß
Die Erhöhungen treten ſofort in Kraft Da mit dieſem etwa 5 Prozent
des Wertes betragenden Aufſchlag das Mißverhältnis zwiſchen Rohhäute
preiſe und Garlederpreiſe noch nicht ausgeglichen iſt ſoll wegen einer
weiteren Lederpreiserhöhung Ende November ds Js nochmals Beſchluß
gefaßt werden

Aus der Mariengemeinde Die Wahlen für die kirchlichen
Gemeindekörperſchaften finden am nächſten Sonntag d 18 d M von
11 bis 12 Uhr nach dem Hauptgottesdienſt in der Kirche ſtatt
Wahlberechtigt ſind nur ſolche Gemeindeglieder die in der öffentlich aus
gelegten Wählerliſte verzeichnet ſtehen Stimmzettel mit den Vorſchlägen
der am 15 d M gehaltenen Vorbeſprechung gehen den Wahlberechtigten
zu ſind aber zu etwaiger Ergänzung auch noch in der Kirche zu haben

Aus der St Ulrichsgemeinde Am Dienstag den 20 Ok
tober abends 8 Uhr findet in Neſſes Hotel Stadt Berlin eine Vor
beſprechung der am 25 Oktober ſtattfindenden Erneuerungswahlen der
kirchlichen Körperſchaften der Ulrichsgemeinde ſtatt

Hildebrand ſche Mühlenwerke Abltien Geſellfchaft in Böllberg
bei Halle Dem Geſchäftsberichte entnehmen wir Obgleich wir im Juli
und Auguſt 1902 mangels genügenden Rohmaterials die Mühle nur
ganz ſchwach beſchäftigen konnten war es uns Dank der das ganze Jahr
hindurch andauernden guten Waſſerverhältniſſe möglich 16546 t Weizen
und 7956 t Roggen zuſammen 24502 t gegen 18582 t im Vorjahre
zur Vermahlung zu bringen Laut Bilanzaufſtellung beläuft ſich der
Reingewinn auf 230 456,12 Mk Hiervon gehen zunächſt 5429,09 Mk
für den Reſervefonds der mit dieſer Zuweiſung erfüllt iſt und ferner
4 Proz 80000 Mk Vorzugsdividende ab Es verbleiben alsdann
noch 145 027,03 Mk wovon die Tantièmen im Betrage von 18128,38 Mk
zu kürzen ſind ſo daß der Generalverſammlung ein Gewinnreſt von
126 898,65 Mk zuzüglich des Vortrages von 456,38 Mk aus 1901/02
zuſammen 127 355,03 Mk zur Verfügung ſteht Wir ſchlagen vor aus
dieſem Betrage 6 Proz Superdividende im Ganzen alſo 10 Proz Divi

nde zu verteilen ferner 4000 Mk für Gratifikationen zu verwenden und
den Reſt von 3355,03 Mk auf neue Rechnung vorzutragen Die dies
jährige Ernte in Weizen und Roggen iſt in unſerem Produktionsgebiet
denn auch nicht ſo reichlich wie im Jahre 1902 ſo doch in Qualität ſehr
befriedigend ausgefallen wodurch wir in der angenehmen Lage ſind
unſerer Kundſchaft ganz beſonders ſchöne Fabrikate liefern zu können

Staatliche Penſionsverſicherung für Privatangeſtellte
Mitte Oktober ſollen bekanntlich die vom Ausſchuß für ſtaatliche Penſions
verſicherung für Privarangeſtellte dem gegen 350 000 Privatangeſtellte an
gehören ausgegebenen Fragebogen ausgefüllt werden Wie aus der ſehr
ſtarken Nachfrage nach Fragebogen geſchloſſen werden kann wird die Aus
füllung allgemein werden und es wird damit dem Reichsamt des Jnnern
ein großes Material unterbreitet werden aus dem es ſich über die Ver
hältniſſe der Privatangeſtellten zum Zwecke der Vorlage eines Geſetzes betr
die Verſicherung aller Privatangeſtellten Kaufleute Werkmeiſter Techniker
Redakteure Lehrer an Privatanftalten Forſtbeamte 2c gegen Jnvalidität
und für das Alter ſowie ihrer Witwen und Waiſen unterrichten kann
Je mehr Material dem Reichsamt des Jnnern zugeht deſto beſſer iſt es
und wenn noch ein Privatangeſtetlter ohne Fragebogen ſein ſollte ſo kann
er dieſe von den beteiligten Verbänden oder vom Vorſitzenden des Aus
ſchuſſes Th vom Orde Bochum Dorſtenerſtraße 96 beziehen

Stadttheater Frau Anna Schramm gaſtiert am
als Geheimrätin Seefeld in dem Luſſtſpiele Der Störenfried Die
Künſtlerin zählt dieſe Rolle zu ihren beſten Dem Luſtſpiele folgt noch
ein etwas derbkomiſcher Einakter Das erſte Mittageſſen Frau Anna
Schramm war noch zu einer Zeit hier in Halle in der ſie als Nord
deutſchlands berühmteſte Sonbrette wahre Triumphe feierte damals
vwannte man die Künſtlerin als mit der nan heimgegangenen Geiſtinger

Sonnabend

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gleichbedeutend Seitdem hat ſie nichts eingebüßt und nun tritt ſie uns
abermals entgegen um uns wiederum mit einigen Stunden froher Laune
zu erfreuen Am Sonntag nachmittag Zar und Zimmermann abends
7 e Uhr Die ſchöne Galathee hierauf Der Hochtouriſt

Nenes Theater Der Andrang zu den Anfführungen des Zug
ſtückes Der blinde Paſſagier iſt ein ſo gewaltiger daß die Direktion die
Erſtaufführung der Novität Seine Fee bis auf weiteres verſchoben hat
und den Blinden Paſſagier zu dem auch von auswärts zahlreiche Vor
beſtellnungen eingehen zunächſt auf dem Repertoir läßt die nächſte
10 Wiederholung findet Sonnabend ſtatt Auch für die nächſte Volks
Vorſtellung zu den Einheitspreiſen von 60 40 20 Pfg welche am Sonntag
nachmittag Max Halbes Jugend bringt iſt der Vorverkauf bereits ein
außerordentlich lebhafter

Walhalla Theater Heute 16 Oktober beginnt ein neuer ebenſo
glänzender wie abwechslungsreicher Spielplan welcher ſich ſeinem Vor
gänger würdig an die Seite ſtellen darf Aus dem reichhaltigen Pro
gramm ſind das aus 8 jungen Damen beſtehende Internationale Ver
wandlungs Geſangs und Tanz Enſemble The Phantom Guards und
Raffayette s Wunder Hunde ein Tier Dreſſur Akt wie er einzig in der
Welt daſteht beſonders hervorzuheben

Jm Apollo Theater beginnt heute ein neuer Spielplan der ſich
dem vorhergegangenen ebenbürtig anſchließen wird Vor allem dürfte die
Excentric Soubrette Frl Erna Koſchel mit ihrer reizenden Szene Die
Theater Ageutin von ſich reden machen desgleichen Willini le Masqué
genannt Der Präſentkönig der mit einer Geſichtsmaske verſehen da er
das Geheimnis ſeiner Herkunft wahren will die unglaublichſten Dinge
auf dem Gebiete moderner Salonmagie vorführt

Benkenſteins Akademiſches Muſik Jnſtitut Die Proben
des Jnſtitrutchors beginnen am Donnerstag den 22 ds Mts und finden
von da ab jeden Dienstag abends 71 bis 9l Uhr in Lückes Hotel
Magdeburgerſtraße ſtatt Zweck Pflege ausſchließlich dramatiſcher Muſik
Aufführungen von Opernbruchſtücken reſp ganzen Opern Die Leitung
hat Herr Benkenſtein ein Schüler des Balladenſängers und weltberühmten
Altmeiſters der Geſangskunſt Profeſſors Julius Stockhauſen ſelbſt über
nommen Damen und Herren auch ſolche welche dem Inſtitut nicht an
gehören und geneigt ſind ſich an den Veranſtaltungen des Chors zu
beteiligen können ſich im Jnſtitut Bismarckſtraße 26 melden

Jubilänm Am Sonntag den 18 ds Mts feiert der Fabrik
arbeiter Guſtav Schneider ſein 50jähriges Jubiläum als Arbeiter der
Färberei der Herren Gebr Jentzſch

Der Volksbildungsverein hält in ſeinem 13 Vereinsjahre am
nächſten Sonntag abends 8 Uhr ſeinen erſten Volksunterhaltungsabend in
den Thalia Feſtſälen ab Das Programm bietet viel Abwechſelung und
weiſt folgendes auf Anſprache des erſten Vorſitzenden des Vereins Arie
der Selika aus Die Afrikanerin und diverſe Lieder geſungen von Frl
Marg Mathaei begleitet auf dem Klavier von Herrn Opernſänger und
Geſangslehrer Benkenſtein Soli für Violine Rezitationen ernſter und
heiterer Stücke vorgetragen von dem Rezitator und Lehrer der Vortrags
kunſt Herrn Duhki Wegener aus Berlin Programme ſind bei den
Verkaufsſtellen O Petermann Oleariusſtraße 11 Steinbrecher u Jasper
Markt 1 und Scharrenſtraße 1 ſowie im Reſtaurant der Thalia Feſtſäle
für 20 Pfg zu haben Kaſſenpreis 30 Pfg Die Mitglieder legitimieren
ſich am Saaleingang durch die Jahresquittung

Der Lokalverband Halleſcher Kegelklubs hat am Sonntag
den 18 Oktober d Js abends 8 Uhr in Mars la tour ſeine General
verſammlung mit folgender Tagesordnung Jahres Kaſſen Reviſions
bericht Vorſtandswahl Antrag auf Ausſcheiden aus dem Sächſiſch
Thüringiſchen Gauvperband und Verſchiedenes

Preufſz Landes Krieger Verband Der Herbſt Abgeordnetentag
findet am Sonntag den 18 ds Mts vormittags 11 Uhr in den
Thaliaſälen ſtatt

Blütenſchmuck Heute liegen uns wieder verſchiedene Mitteilungen
vor uach denen in Gärten Obſt und Kaſtanienbäume die noch vor
einigen Wochen reichlich mit Früchten behangen waren im vollen Blüten
ſchmucke ſtehen

Waruung Jn Dyrtmund ſpielt ſich zur Zeit ein Monſtreprozeß
gegen etwa 300 Angeklagte ab und in der Provinz Poſen ſind bereits
in mehr als 50 Fällen Strafbeſcheide ergangen Die Angeklagten reſp
Beſtraften haben fich in beiden Fällen einer ſtrafbaren Handlung inſofern
ſchuldig gemacht als ſie ſich an dem Vertriebe von Gutſcheinen beteiligten
durch die eine ſchweizeriſche Firma in Deutſſland Uhren zu vertreiben
ſucht Gegen dieſe Firma kann wie die Leipziger Uhrmacher Zeitung
mitteilt deswegen nicht eingeſchritten werden weil ſie ſich im Auslande
und daher außerhalb des Bereiches unſerer Geſetze befindet Indeſſen
wird wie das Beiſpiel zeigt die volle Strenge des Geſetzes gegen ſolche
der deutſchen Rechtsſphäre unterworfenen Perſonen angewendet welche
dieſe Gutſcheine vertreiben meiſt aber gar nicht wiſſen daß ſie damit
eine ſtrafbare Handlung begehen

Schlimmer Sturz Der Bauunternehmer Raigrotzki Kirchner
ſtraße 18 ſtürzte geſtern abend in der Ludwig Wuchererſtraße ſo unglück
lich mit dem Rade daß er einen Schädelbruch erlitt und mittels des
ſtädtiſchen Kraukenwagens in die chirurgiſche Klinik gebracht werden mußte

Branudſtiftung Geſtern abend gegen 6 i Uhr wurde die Feuer
wehr nach Merſeburgerſtraße 62 gerufen wo im Keller Holzwolle und
2 Fäſſer Fett in Brand geraten waren Das Feuer entſtand vermutlich
dadurch daß Kinder brennende Streichhölzer durch eine Kellerluke warfen
Bisher iſt es noch nicht gelungen die Kinder zu ermitteln Nach einer
Tätigkeit von 20 Minuten konnte die Feuerwehr wieder abrücken

Zuſammenſtofz In der Trothaerſtraße ſtieß geſtern abend gegen
6 Uhr ein dem Gutsbeſitzer Pirl aus Beiderſee gehöriges zweiſpänniges
Kutſchgeſchirr mit zwei elektriſchen Wagen zuſammen Der Unfall ereignete
ſich dadurch daß der Kutſcher zwiſchen beiden Motorwagen welche aus
verſchiedenen Richtungen kamen hindurchfahren wollte Der Kutſchwagen
wurde erheblich die Motorwagen nur im Anſtrich beſchädigt Perſonen
wurden nicht verletzt

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 15 Oktober Der Schloſſermeiſter Oskar Medel und
Ockelina Ubben Mittelwache 4 und Wilhelmshaven

Eheſchließung 15 Oktober Der Kaufmann Karl Raeuber und
Minna Kieſeler Königſtraße 73 und Oſendorferſtraße 8

Geboren 15 Oktober Dem Bergmann Robert Kleinert ein S Fritz
Schloſſerſtraße 12 Dem MagiſtratsAſſiſtent Wilhelm Mackenroth ein S
Gerhard Canſteinſtraße 14 Dem Schankwirt Albert Behnke ein S Curt
Frettmfelderſtraße 38 Dem Kaufmann Rudolf Lange ein S Max Merſe

m

burgerſtraße 161 Dem Fahrkartenausgeber Karl Haack eine T Gertrud
Bernhardyſtraße 55 Dem Oekonomie Inſpektor Fritz Boerſch ein S
Walter Jacobſtraße 4 Dem Maler Richard Hegenſcheidt ein S RichardSchmiedſtraße 37

Geſtorben 15 Oktober Die Witwe Sophie Schröder geb von der
Heyde 73 Klinik Die Witwe Johanne Weißenbeck geb Hörning 65 J
Mittelwache 15 Der Schneider Paul Stein 21 Klinik Des Bau
arbeiter Hermann Pätz T Elſe 2 Merſeburgerſtraße 101 Des Jn
genieur Wilhelm Hilgers T Sophie 1 Pfälzerſtraße 8 Des
macher Martin Kedziora S Martin 11 Torſtraße 56 Des Maſchinen
meiſter Georg Kohl S Albert 8 St Eliſabethhaus Des Handarbetiter
Paul Heder S Walter 2 Unterplan 8 Des Bahnarbeiter Anton
Frey S Richard 6 Schmiedſtraße 20

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Eheſchließungen 15 Oktober Der Grubenſteiger Julius Müller

und Anna Giebler Wittmar und Saalwerderſtraße 24 Der Kaufmann
Hermann Röhm und Martha Meyer el 6 und Triftſtraße 6

Geboren 15 Oktober Dem Schloſſer Karl Küßner ein S Erich
Trothaerſtraße 56 Dem Tiſchler Otto Schmidt eine T Gertrud Uhland
ſtraße 6 Dem Fabrtkarbeiter Johann Kremer ein S Willi Trothaer
ſtraße 68 Dem Former Andreas Groß eine T Wally Gr Goſenſtraße 2

Dem Zimmermann Karl Funke eine T Emma Klausbergſtraße 5e
Geſtöorben 15 Oktober Des Schuhmacher Heinrich Zeiſing aus Ge

hofen 68 Diakontſſenhaus Die Witwe Friederike März geb Borne
mann 66 Reilſtraße 126 Des ehe HermannPanterott S Walter 2 Fichteſtraße 2 Des Jnſtallateur Karl Valertus
S Willi 11 Reilſtraße 107

Auswärtige Anfgebote
Der Barbter und Friſeur er und Berta Günther Cönnernund Petersberg Der Geſchirrführer Louis Berger und Minna Otte

Paſſendorf und Stichelodorf Der PolizeiSergeant Karl Preſch und Anna
Bolze Wettin

2Vafferſtände Am 15 Oktober Weißenfels Oberpegel 46
Unterpegel ,61 16 Oktober Halle unterhalb Lss
Trotha 1,87 15 Oktober Bernburg 1,17 Calbe Unter
pegel 0,78 Oberpegel 1,56 Dresden 09 Magde
burg 1,22

Telegramme und letzte UNanhrichten
Wien 16 Oktober Meldung der Magded Zig Eine

hieſige Korreſpondenz veröffentlicht folgendes Belgrader Telegramm
König Peter beabſichtigt noch im Laufe dieſes Jahres bei den euro
päiſchen Höfen ſeine Antrittsbeſuche zu machen und zwar zuerſt am
Wiener dann am Petersburger und Berliner Hofe Die Beſuche der
anderen Höfe ſollen dann im Frühjahr erfolgen

Wien 16 Oktober Meldung des B König Leopold
von Belgien wird ſich am Sonnabend vormittag auf ſeiner Fahrt nach
Wien in der Station St Pölten 60 Kilometer vor Wien mehrere
Stunden in einem Hotel aufhalten angeblich um ſich von der Nachtfahrt
zu erholen Es verlautet aber daß die Gräfin Stephanie Lonyay
in St Pölten ihren Vater erwarten und mit ihm eine Zuſammenkunft
haben werde da ſie aus Gründen der Etikeite vom König Leopold in der
Wiener Hofburg nicht empfangen werden könnte

Rom 16 Oktober Wolff s Bur Das Turiner Blatt Mo
mento veröffentlicht ein Jnterview des ſozialiſtiſchen Deputierten
Morgari der die Agitation gegen den Beſuch des Kaiſers von Ruß
land eingeleitet hatte Morgari erklärt die italieniſchen Sozialiſten hätten
eine Vertagung des Beſuchs nicht erwartet Beim ruſſiſchen Proletariat
unter welches eine Million Abdrücke ſeiner Interpellation in der italieniſchen
Deputiertenkammer über den Zarenbeſuch in Rom verteilt worden ſei
werde wie er glaube die Vertagung ein lautes Echo finden Wenn der
Zar Rom beſucht hätte ſo würden feindliche Kundgebungen von irgend
welcher Bedeutung nicht veranſtaltet worden ſein da die Sozialiſten in
Nom eine kleine Minorität bildeten Sie würden wenn der Zar noch
komme auf Demonſtrationen verzichten weil ſie ihren Zweck nunmehr
erreicht hätten

Paris 16 Oktober Wolff s Bur Der König und die Königin
von Jtalien ſowie Präſident Loubet und Gemahlin trafen geſtern um
9 Uhr abends in der Oper ein Als ſie die Loge betraten intonierte die
Muſik die italieniſche Hymne und die Marſeillaiſe Beide wurden von
den Anweſenden ſtehend angehört Die Menſchenmenge welche den Platz
vor der Oper und die angrenzenden Boulevards und Straßen füllte be

reitete den Majeſtäten ſtürmiſche Huldigungen Die in der Nähe der Oper
gelegenen Häuſer hatten illuminiert

Paris 16 Oktober Meldung der Magdeb Ztg Die Re
gierungspreſſe insbeſondere der Temps ſtellt feſt daß der Beſuch
des Königs Emanuel keinerlei Veränderung in der Gruppierung
der Mächte hervorrufen wird der Dreibund bleibt ungeſchwächt
neben dem Zweibunde beſtehen Die Trinkſprüche gingen nicht über den
üblichen warmen Ton bei ähnlichen Gelegenheiten hinaus

Belgrad 16 Oktober Meldung des Kl Jn dem Adreß
entwurf an den König den heute die Skupſchtina beraten wird
ſoll auch der Ermordung des Königspaares Erwähnung getan
werden Der Königsmord findet in der Adreſſe eine Auslegung wie es
in der Geſchichte wohl nur während der großen franzöſiſchen Revolution
nach der Hinrichtung Ludwig XVI der Fall geweſen iſt Die Tat geſchah
zum Wohle des Vaterlandes das iſt der Sinn der Adreſſe
Damit iſt freilich der Monarchismus in Serbien auf ſehr wackelige
Füße geſtellt

Mißglücktes Attentat auf die engliſche
Geſandtſchaft in Peking

London 16 Oktober Wolffs Bur Wie der Times an
Peking von geſtern gerſeldet wird wurde während eines Balles in der
engliſchen Geſandtſchaft der Verſuch gemacht den Raum in die
Luft zu ſprengen welcher Munition die zur Verteidigung der Geſandt
ſchaft dort lagert enthält Es waren Drähte zur Verbindung mit einer
elektriſchen Batterie gelegt aber aus irgend einem Grunde verſagte die

Verbindung Das Verſchlußſtück und die Viſiervorrichtung einer Kanone
wurden geſtohlen aber ſpäter in der Eingeborenen Stadt wiedergefunden

Brieftaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

E S 122 Von Eintritt der Dunkelheit an bis 9 Uhr voraus
geſetzt daß die Haustür nicht dauernd abgeſchloſſen gehalten wird Treten
Unfälle ein weil ein Mieter die Beleuchtung vergeſſen oder unterlaſſen hat
ſo iſt ſtets nur der Hauswirt haftbar

Z 16 in E Die Forderung reſp Schuld iſt verjährt unter den
von Jhnen angegebenen Umſtänden

FF J in Sprechen Sie mit dem betreffenden Rechtsanwalt
der Jhnen ſeinerzeit den Beſchluß zuſtellen ließ Jm übrigen haben Sie
nur an denjenigen zu zahlen der Jhnen die Wohnung vermietet hat bezw
im Beſitze der Vollmacht dazu iſt

C H in W Gehen Sie nach dem Steueramte und holen Sie
ſich dort einen Stempekbogen über 1 Mk 50 Pf Auf dieſen Bogen
ſchreiben Sie Jhr Teſtament

L Sch 200 ad I Ob die Kleidungsſtücke Betten uſw zu dem
genannten Jnventar gehören iſt zweifelhaft Am ſicherſten iſt es wenn
Sie darüber und zwar unter Vorlegung des betreffenden Teſtaments mit
einem Anwalt ſprechen Ohne Einſicht in das Teſtament läßt ſich nicht
raten ad II Hat der verſtorbene Bruder eheliche Kinder hinterlaſſen
dann erben dieſe allerdings ebenſo wie Sie

L W 623 Jedenfalls ſind Sie im Laufe der letzten Jahre von
dem Lieferanten wiederholt an die Reſtſchuld erinnert worden und haben
mündlich oder brieflich um weitere Stundung erſucht die Schuld alſo von
neuem anerkannt Jn dieſem Falle iſt die Forderung noch nicht verjährt

W H Unter den obwaltenden Verhältniſſen wird Jhnen wohl
nichts anderes übrig bleiben als den Knaben aus jener Anſtalt weg
zunehmen und in die Volksſchule die bekanntlich achtklaſſig iſt zu ſchicken
Bei einigem Fleiß gewinnt der Knabe dort alle die Kenntniſſe die er zu
nächſt im Leben braucht

F R 79 Sie erfahren alles nähere für Durchführung Jhres
Planes bei der hieſigen Polizeiverwaltung

F R in A Ohne genaue Angabe des betreffenden Falles läßt
ſich etwas Beſtimmtes nicht ſagen Wenn einer in nicht zurechnungs
fähigem Zuſtande geweſen iſt und das Geſchenk wird wieder zurückgefordert
dann bleidt es doch zweifelhaft ob nicht die Zurückgabe zu erfolgen hat
Wollen Sie mehr wiſſen dann erklären Sie ſich deutlicher

O F Als Kaſſenarzt iſt der Arzt allerdings verpflichtet zu kommen
doch müſſen Sie bedenken daß der Arzt auch nur Menſch und als ſolcher
nach anſtrengender Tagesarbeit auch der Nachtruhe bedarf Sie ſollten
deshalb dies bedenken und nicht wie dies aus Jhrem Briefe hervorzugehen
ſcheint den Arzt unnötigerweiſe nachts ſtören

Pateunt Wenn Sie Jhre Anrechte an Jhr eigenes Patent nicht
bereits einem Andern abgeweten haben ſo haben Sie eben das Ver
fügungs und Ausbentnugsrecht darüber

Stammtiſch Siehe die Antwort unter M S 204 im Brief
kaſten der Nummer 243

Bucchbinder ad I Das nächſte mal ad II Das Gewünſchte
muß doch in jeder Drogenhandlung zu haben ſein Jedenfalls wird es
aber auch in großen Papierhandlungen vorrätig ſein

J V Fragen Sie doch ſelbſt den Leiter der Anſtalt ob jene
Leiterin zu ſolchen Maßnahmen berechtigt iſt oder ob es in ſeinem Auf
trage geſchieht Dann wird ſich ja herausſtellen ob event Zuwiderhand
lungen vorliegen

Zur BVeachtung Der Geſamtanflage unſeres Blattes
liegt heute ein Proſpekt der hieſigen Niederlage des
TriumphStiefels Werners Schnn Magazin Große

Ulrichſtraße 55 bei worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen f
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